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TV-Leichtathleten erlebten traumhaftes Ski-Wochenende
BAD KÖTZTING. Ins Pinzgau führte der Wochenend-
ausflug der Bad Kötztinger TV-Leichtathletik-Abtei-
lung. Seit Jahren ist das Skigebiet Saalbach-Hinter-
glemm Ziel der Sportler. Perfekt präparierte Pisten
und passendes Wetter begleiteten die Gruppe. Rund
200 Pistenkilometer bietet das weitläufige Skigebiet,
unter anderem auch die wieder in das Weltcuppro-

gramm aufgenommene Zwölferkogelabfahrt, auf
der noch in der vergangenen Wochen neben einer
Herrenabfahrt auch zwei Super-Gs veranstaltet wor-
den waren. Die Bad Kötztinger Skifahrer-Gruppe
konnte sich dabei ein Bild davon verschaffen, wel-
che Anforderungen an die alpinenWeltcupfahrer in
den Speeddisziplinen gestellt werden. Der nächste

Tag zeigte sich ähnlich gut, so dass wieder ausgiebig
die Möglichkeiten des Skigebiets genutzt wurden
und etliche Pistenkilometer abgespult werden
konnten. Erst am späten Nachmittag zog eine
Schlechtwetterfront ins Tal, so dass nach 16 Uhr auf-
kommender Regen die Heimfahrt für die Leichtath-
leten einläutete. (kht)

ARNDORF. Am Freitagabend fand im
Gasthaus Liebl in Arndorf die Jahres-
versammlung der Jagdgenossenschaft
Arndorf statt.

Jagdvorsteher Josef Penzkofer hieß
dazu 20 Jagdgenossen und die beiden
Jagdpächter Michael Gogeißl und Lo-
thar Rauscher und derenMitjäger will-
kommen. Dabei wurde auch die Aus-
zahlung des Jagdpachtschillings be-
schlossen.

Jagdvorsteher Penzkofer führte aus,
dass kein Jagdschaden bei der Stadt ge-
meldet worden sei. Sollte ein Jagdscha-
den bei einem Jagdgenossen auftreten,
so soll er diesen bei der Gemeindemel-
den oder mit den beiden Jagdpächtern
verhandeln. Der Jagdvorsteher merkte
dazu an, dass er nicht meldepflichtig
für den Jagdschaden im Jagdbereich
sei. Jagdvorsteher Penzkofer verlas in
Vertretung des erkrankten Schriftfüh-
rers Karl Amberger das Protokoll für
das Jahr 2013/14. Danach berichtete
Xaver Rauscher über die Kassenvor-
gänge. Die Kassenprüfer Karl Lorenz
und Josef Perlinger lobten die vorbild-
liche Kassenführung und die Jagdge-
nossen erteilten dem Kassier die Ent-
lastung. Per Handzeichen sprachen
sich die Jagdgenossen für die Auszah-
lung des Jachtpachtschilling aus.

Der Sprecher der beiden Jagdpäch-
ter, Lothar Rauscher, nahm dann Stel-
lung zum Verlauf des Jagdjahres 2014
im Jagdrevier. Er berichtete über den
Abschuss von 49 Rehen, davon elf
Stück Fallwild, und einem Stück
Schwarzwild.

Rauscher führte weiter aus, dass
man das Schwergewicht der Jagd im
vergangenen Jahr wie auch schon
2013 auf das Jagdgebiet Reitenstein
Richtung Beckendorf-Sperlhammer
gelegt habe, nachdem hier bei der letz-
ten Überprüfung ein sehr hoher Ver-
biss- und Fegeschaden festzustellen
war. Ferner sei ein Luchs in Reitenberg
mit einer Fotofalle bei einem toten
Reh beobachtet worden. Die Jagdbe-
hörde habe diesen Fall bestätigt.

Der Jagdvorsteher bedankte sich für
diese Stellungnahme der Jagdpächter.
Er erhofft sich ein erfreulicheres Er-
gebnis beim neuen Verbissgutachten,
das imMärz/April dieses Jahres für die-
ses Jagdgebiet erstellt wird. Penzkofer
schlug den beiden Jagdpächtern vor,
80 Prozent der Jungböcke im Mai ab-
zuschießen, um so größeren Fegeschä-
den vorzubeugen. Jagdvorsteher Josef
Penzkofer gab noch bekannt, dass der
letzte Auszahlungstermin für den
Jagdpachtschilling am Sonntag, 8.
März, von 10 bis 12 Uhr im Gasthaus
Fechter in Grub ist. Der nicht abgehol-
te Jagdpachtschilling verbleibt in der
Kasse. (ksm)

Pachtwird
ausbezahlt
JAHRESVERSAMMLUNG Jagdge-
nossenschaft hofft auf er-
freuliches Verbissgutachten.

BAD KÖTZTING. Damit der Automobil-
sportclub (AC) Bad Kötzting weiterhin
auf Erfolgskurs bleibt, dafür sorgte
man bei der Jahresversammlung am
Freitagabend im Clublokal Da Piero.
Mit Stefan Dittrich als Steuermann
und seinem bewährten Team startet
man in zwei weitere Clubjahre. Die
ADAC-Bayerwaldrallye wurde als der
absolute Klassiker in der Reihe der
Motorsportveranstaltungen herausge-
stellt. Herbert Pongratz wurde nach ei-
ner jahrzehntelanger Tätigkeit als
Schatzmeister verabschiedet.

Vorsitzender Dittrich freute sich
über den guten Besuch und begrüßte
ganz besonders Ehrenvorsitzenden
Heini Huber, AC-Verkehrsreferenten
Stefan Schmidt und den ehemaligen
VorsitzendenMartinMühlbauer.

Wanderweg wurde gesäubert

Eine ganze Palette von Aktivitäten
konnte Dittrich vorweisen. Der Verein
säuberte den Wanderweg K 4, für den
man die Patenschaft übernommen
hatte, besuchte zum Tag der Vereine
und Verbände das Festzelt und hielt
mehrere Clubabende ab. Vom 1. bis 3.
August warmanAusrichter der bereits
9. ADAC-Bayerwaldrallye. Bei der
AvD-Rallye und bei der Drei-Städteral-
lye übernahm man jeweils die Stre-
ckensicherung. Beim 42. Flugplatzsla-

lom am 12. Oktober in Arnbruck war
ein großes Starterfeld vertreten. Vom
4. bis 6. Januar waren einigeMitglieder
des AC Bad Kötzting bei der Jännerral-
lye in Oberösterreich als Streckensi-
cherungspersonal unterwegs. Am
25. Januar dieses Jahres führte man die
traditionelle Wanderung zur Kötz-
tinger Hütte durch. „Der AC Bad Kötz-
ting kann auf ein sportlich, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich erfolgreiches
Jahr zurückblicken“, bilanzierte Vor-
sitzender Dittrich, der sich bei allen
für die Unterstützung bedankte.

Dem Bericht des Schatzmeisters
Herbert Pongratz war zu entnehmen,
dass der Club finanziell gesehen auf
gesunde Beine gestellt ist. Die beiden
Revisoren Max Eiber und Peter Weber
bestätigten eine einwandfreie Kassen-
führung. Verkehrsreferent Stefan
Schmidt, der auch im Verkehrsaus-
schuss der Stadt vertreten ist, zeigte
die Unfallstatistik in Bayern auf und

berichtete über örtliche Verkehrsthe-
men. In sehr souveräner Weise über-
nahm dann Ehrenvorsitzender Heini
Huber die Durchführung der Neuwah-
len.

Wenig Veränderung durch die Wahl

Eswurdenwiedergewählt: zumVorsit-
zenden Stefan Dittrich und zweiten
Vorsitzenden Helmut Huber. Neuer
Schatzmeister wurde Albert Nazet.
Schriftführer bleibt Gerhard Kugler,
Sportleiter Josef Haselsteier, neuer Ju-
gendleiter wurde Thomas Huber und
zum Verkehrsreferenten berief man
Stefan Schmidt. Zu Beisitzern berief
man Martin Mühlbauer, Heinz Plötz,
Patrick Kugler, Dominik Nacken, And-
reas Sand und Josef Robl. Kassenprüfer
bleiben Peter Weber und Max Eiber,
als Chronist fungiert weiterhin Hu-
bert Paul und als Pressereferent Hans
Fischer. Als Delegierte zur ADAC-Gau-
hauptversammlung bestimmte man

Helmut Huber und Gerhard Kugler.
Ersatzdelegierte sind Hans Traurig
und Hubert Paul. Dem Ehrenvorsit-
zenden Heini Huber war es vorbehal-
ten, die Laudatio für Herbert Pongratz,
der aus gesundheitlichen Gründen aus
der Vorstandschaft ausscheidet, zu
halten. Herbert Pongratz sei bei vielen
Motorsportveranstaltungen des AC
Bad Kötzting im ADAC federführend
beteiligt gewesen. Stets habe ermit Rat
und Tat demClub zur Seite gestanden.

Der Scheidende sei nicht nur in den
Ursprungsjahren des AC für Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig gewesen,
sondern habe sich sieben Jahre als
Schriftführer und danach 34 Jahre als
Schatzmeister in die Pflicht nehmen
lassen.

Vorsitzender Stefan Dittrich fügte
noch an, dass er Pongratz als zuverläs-
sigen und gewissenhaften Vorstands-
kollegen kennengelernt und geschätzt
habe. (ksm)

VEREIN Es gab problemlose
Neuwahlen bei der Jahres-
versammlung, dochHerbert
Pongratz wurde als langjäh-
riger Schatzmeister verab-
schiedet.

Dittrichweiterhin ander Spitze desAC

Mit einem etwas veränderten Führungsteam startet der AC Bad Kötzting in
zwei vor ihm liegende Vereinsjahre. Foto: ksm
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TERMINE DES ACK

➤ 27. März: Erster Clubabend.
➤ 8. April: Säuberung desWanderweges
K 4mit Treff Parkplatz Lindnerbräu.
➤ 28. Mai: Tag der Vereine im Festzelt.
➤ 31. Juli bis 2. August: 10. ADAC-Bay-
erwaldrallye Classic.
➤ 29. August: Einsatz bei der AvD-Nie-
derbayern-Rallye.
➤ 11. Oktober: Flugplatz-Slalom.
➤ 23. Oktober: Streckensicherung bei
der Drei-Städte-Rallye.
➤ 6. November:Dermobile Prüfdienst
des ADAC kommt.
➤ 28. November:Mit der Jahresab-
schlussfeier klingt das Jahr aus. (ksm)
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